
Gemeinde Lindlar  

  

 

 

 

Auskunft erteilt: Herr Urspruch 
Geschäftszeichen: Ur/Sch 
Zimmer Nr.: UG im Service Center 
Telefondurchwahl: (02266) 96-315 
Telefax: (02266) 96-675 
Telefonzentrale (02266) 96-0 
E-Mail: ralf.urspruch@gemeinde-

lindlar.de 
Homepage: http://www.lindlar.de 

Lindlar, den 18.02.2011   

Niederschri f t  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

als Anlage erhalten Sie die Niederschrift zur Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Ralf Urspruch 
Technischer Betriebsleiter 

 

Gremium 

Betriebsausschuss Wasser/Abwasser 

Sitzungs-Nr. 

5 
Sitzungsort 

Sitzungssaal des Rathauses, Borromäusstrasse 1, 51789 Lindlar 

Sitzungstag 

08.02.2011    

Sitzungsbeginn 

17.30 Uhr 

Sitzungsende 

19.05 Uhr 
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Anwesend:               Entschuldigt fehlten: 
Vorsitzender 

Willmer, Thomas 
 
Mitglieder 

CDU-Fraktion: 
Hochscherf, Brigitte 
Krieger, Dr. Klemens J. 
Löhr, Manfred 
Sauerbier, Ingo 
Schmitz, Hans 
Fischer, Achim für Busemann, Lambert 
Frangenberg, Edgar 
Hoffstadt, Ulrich 
Rappenhöner, Bernhard 
 
SPD-Fraktion: 
Heller, Manfred 
Scherer, Hans Ludwig 
Herbstritt-Jungbluth, Michael 
Tym, Karl für Schitthelm, Karl-Heinz  
 
F.D.P.-Fraktion: 
Friese, Harald für Klein, Dietmar 
Brück, Marco 
 
Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen 
Schlichtmann, Jörg   
Heuwes, Patrick 
Bobrowski, Tobias 
 
als Gäste 

Herr Hippe, Ingenieurbüro Fischer  
 
 
 
 
von der Verwaltung 

Herr Hütt 
Herr Urspruch 
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behandelte 

Tagesordnung 
zur 5. Sitzung des  

 Betriebsausschusses Wasser/Abwasser  
der Gemeinde Lindlar 

am 08.02.2011   
 

 
 
 
TOP Beratungsgegenstand 

- Öffentlicher Teil - 
  1. Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 

des Betriebsausschusses Wasser/Abwasser 
  2. Ernennung eines Schriftführers / einer Schriftführerin 
  3. Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Betriebsaus-

schusses Wasser / Abwasser vom 15.12.2010 
- öffentliche Sitzung - 

  4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Betriebsausschusses 
Wasser/Abwasser vom 15.12.2010  
-öffentliche Sitzung- 

  5. Dichtheitsprüfung von privaten Abwasseranlagen gem. § 61 a LWG NRW 
hier: Vorstellung des Entwurfs eines integralen und ganzheitlichen Dicht-
          heitsprüfungskonzeptes für das Gemeindegebiet 

  6. Informationen der Betriebsleitung  
  7. Verschiedenes 

  
  
 
 
 
 
 

- Öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
Zu TOP 1: 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Betriebsausschusses Wasser/Abwasser 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses bei Anwesenheit von 
19 Ausschussmitgliedern fest. 
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Zu TOP 2: 
Ernennung eines Schriftführers / einer Schriftführerin 
 
 
 

Beschluss:  
 
Als Schriftführer für die Sitzung des Betriebsausschusses Wasser/Abwasser  
wird Herr Urspruch bestellt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen 19 

 
 
 
Zu TOP 3: 
Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Betriebsaus-
schusses Wasser / Abwasser vom 15.12.2010  
- öffentliche Sitzung -  
 
 
Die Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Betriebsausschus-
ses Wasser/Abwasser vom 15.12.2010 –öffentliche Sitzung- wird vom Ausschuss zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu TOP 4: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Betriebsausschusses 
Wasser/Abwasser vom 15.12.2010 –öffentliche Sitzung- 
 
 
Da keine Einwendungen und Beanstandungen vorgebracht wurden, stellt der Vorsit-
zende die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Betriebsausschusses 
Wasser/Abwasser vom 15.12.2010 –öffentliche Sitzung- fest. 
 
 
 
Zu TOP 5: 
Dichtheitsprüfung von privaten Abwasseranlagen gem. § 61 a LWG NRW 
hier: Vorstellung des Entwurfs eines integralen und ganzheitlichen Dicht- 
         heitsprüfungskonzeptes für das Gemeindegebiet  
 
 
Auf die Sitzungsvorlage wird verwiesen.  
 
Herr Hippe vom Ingenieurbüro Fischer stellt anhand von Folien das erarbeitete 
Dichtheitsprüfungskonzept vor. Im Rahmen dieser Vorstellung erläutert Herr Hippe 
zunächst noch einmal die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung der Dicht-
heitsprüfung von privaten Abwasseranlagen. Des Weiteren führt er aus, dass die 
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Kommunen verpflichtet sind, die Grundstückseigentümer in geeigneter Form über die 
Durchführung der Dichtheitsprüfung zu beraten. Eine Beratungsverpflichtung für evtl. 
Sanierungsmaßnahmen an den privaten Abwasseranlagen besteht seitens der 
Kommune nicht.   
 
Im Lauf der weiteren Präsentation erläutert Herr Hippe, dass im Zuge von der Ge-
meinde Lindlar durchzuführenden kommunalen Kanalinspektionen in den öffentlichen 
Kanälen die Möglichkeit besteht, die Dichtheitsprüfung von privaten Abwasseranla-
gen zeitlich anzukoppeln. Hierzu wurde das Gemeindegebiet in 10 Teilgebiete aufge-
teilt und mit entsprechenden Prüfungsfristen für die privaten Abwasserleitungen ver-
sehen. Für die zeitliche Staffelung wurden Kriterien, wie z. B. Fremdwasseraufkom-
men, Alter der Kanäle, Zustand der Kanäle oder die Art der Flächennutzung zu 
Grunde gelegt.  
 
Für die weitere Umsetzung des Dichtheitsprüfungskonzeptes sind zunächst die Auf-
stellung und die Herbeiführung von Beschlüssen zu den entsprechenden Dichtheits-
satzungen herbeizuführen sowie die Schaffung der personellen und organisatori-
schen Voraussetzungen innerhalb des Gemeindewerkes Wasser und Abwasser. Des 
Weiteren muss zum gegebenen Zeitpunkt eine entsprechende Öffentlichkeitsarbeit 
erfolgen.  
 
In der sich anschließenden Diskussion werden die von den Ausschussmitgliedern 
gestellten Fragen von Herrn Hippe und Herrn Urspruch beantwortet. Ausschussmit-
glied Hans Schmitz regt an, dass die betroffenen Bürgerinnen und Bürger auch im 
Rahmen von entsprechenden Informationsveranstaltungen zu gegebener Zeit über 
die Umsetzung der Dichtheitsprüfung von privaten Abwasseranlagen unterrichtet 
werden sollen.  
 
Der Ausschussvorsitzende schlägt vor, einen Arbeitskreis aus insgesamt 7 Mitglie-
dern zu bilden, der sich in dieser Größe auch bei den Vorbereitungen zur Einführung 
der getrennten Abwassergebühr bewährt hat.  
 
Seitens der einzelnen Fraktionen werden folgende Ausschussmitglieder als Mitglie-
der für den Arbeitskreis benannt: 
 
CDU-Fraktion: Herr A. Fischer, Herr T. Willmer, Herr H. Schmitz 
SPD-Fraktion: Herr K. Tym, Herr M. Heller 
Fraktion Bündnis 90 – Die Grünen: Herr J. Schlichtmann 
FDP-Fraktion: Herr M. Brück  
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die Beschlussempfehlungen getrennt abstim-
men. 
 
Beschluss: 
 

1. Der Betriebsausschuss Wasser / Abwasser nimmt die Ausführungen und 
Erläuterungen zur geplanten Umsetzung des Dichtheitsprüfungskonzeptes 
gem. § 61 a LWG NRW für das Gemeindegebiet zur Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen 19 
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Beschluss: 
 
 

2. Zur Vorbereitung von Beschlussempfehlungen für den Betriebsausschuss 
Wasser / Abwasser hinsichtlich der Umsetzung des Dichtheitsprüfungs-
konzeptes wird ein Arbeitskreis gebildet, der aus 7 Mitgliedern des Be-
triebsausschusses besteht. Namentlich werden für diesen Arbeitskreis aus 
den einzelnen Fraktionen folgende Ausschussmitglieder benannt: 

 
CDU: Herr A. Fischer, Herr T. Willmer, Herr H. Schmitz 
 
SPD: Herr K. Tym, Herr M. Heller 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Herr J. Schlichtmann  
 
FDP: Herr M. Brück 

 
 

Ja-Stimmen 18 Abstimmungsergebnis: 
Enthaltung 1 

 Nein-Stimmen 0 
 
 
 
Zu TOP 6: 
Informationen der Betriebsleitung 
 
 
Informationen der Betriebsleitung lagen nicht vor. 
 
 
 
Zu TOP 7: 
Verschiedenes 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Anfragen vor. 
 
 

 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.05 Uhr. 
 
 
 
___________________    ___________________ 
Thomas Willmer     Urspruch 
(Ausschussvorsitzender)    (Protokollführer) 
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